
^ ««H. Freitaa am R4l Mai »8««

Z. »00. ii
P r i v i l e g i e n - Ver lansserunssen.

Das Ministerium für Handel und Volkswirt!,,
schast hat nachstehende Privilegien ucrlangerl:

Am 3 l . Jänner l8«2.

l . Das dem Ferdinand WcndcllN Kleist auf
die Vcrbcsscllmg der Maschinen. Oele und Felle nn-
term 28. Jänner , 8 « , ertheilte ausschlisßende Pr>.
vilcgilim auf die Denier dcs zweit.» Ial)rcs.

2 Das d<m Konstant ^ouf fny Dumclg aus d,e
Erfindlma. lines ^lvparalcs zum Ausscheidender nn
Wcisftr lu,d andn» Flnssi^ti lcn enthaltenen fssten und
schlcinngcn Sndst.nizen unterm 2l». März i s t t l er,
theilte ausschließcnde Priv i l lg ium auf die Dauer
des zweiten Ial i res.

3, Das dem Andre Desirö Mar t i n und Pro.
spcr 3^crdat du Tremblty auf die Crsindung von
Apparaten, welche die au5a.ldel)nle oder komplimir»
te Luft als Transmissions - Mi l let der Be'veqksaft,
insbesondere zun, Bremsen der Eissnbahnwagqe^ns
und anderer Fudrwcrte vcrwenden, uoterm 23 I ä n .
ner l 8 « l ertheilte anoschlicsieüde Privilegium aus
die Dauer des zw.i'cen Ial i rcs und

4. Das dcm D^ ' i d Franz l!»dwig giucdel c>uf
die Eifindunq einer Nutations - Maschine, welche
zum Uebcrtragen der B.wcgkraft zm„ Kompr imi .
ren der l!u!t, so wie auch als Dampfmaschine,
Pumpe oder hydraulisches N>,d verwendbar sei. un.
term 24. Fl'dlllar l«i i0 crlhliltc ausschließende Pri<
vilcgium auf die Daucr deß drillen >ahrcs.

Z. »5». » ( ' ) Nr. 5<!34.

Kuud «l a ch u u g.
Mit Beziehung auf die Verordnung des k.

k. Ministeriums für Handel und Volkswirth-
schaft vom <l. März Ittti2 , (R. G. B. »U«2,
Nr. 2tt; slov. Uebersetzung aus dcm R. G
B. ltt i l2, Nr. l4,) mit welcher unter Aufrecht-
haltung dcr sonstigen Blstimmungrii der bezüg-
lich der Pfcrdezuchtpramien ergangenen Vcrold-
nuugen des k. k. Ministeriums des Innern llnd
des k. k. Armee ^ Oder - Kommando vom 27.
April !«57 (R. G. B. ltt57, Nr. «.'>; L.
N. B. für Krain l«5,7, Nr. l li>) und vom
,«. Februar lttUtt (R, G. B. Nr. 47), eine
Reduktion der einzelnen Prämiensätze und da-
gegen eine Vermehrung der Prämien; dann
die Aenderung, daß nun auch zum Zuge ver-
wendete, davon aber noch nicht sichtbar verdorbene,
cine vorzügliche Zuchtsähigkcit versprechende,
dreijährige Stuten prämirt werden dürfen, an-
geordnet wurde, wird hiemit allgemein kundge-
macht, dasi bei dcr für das Jahr lk«2 inKrain
statthabenden Pferdeprämienuertheilung ll) Plä-
mien mit zusammen 4tt Dukaten, und zwar:

Ein Prämium mit l0 Dukaten für die preise
würdigste Multerstute mit cinem Saugfohlen;

Fünf Prämien mit je 4 Dukaten für die zu-
nächst preicwürdigen Mutterstutcn mit Saua.-
fohlen;

Ein Prämium mit 8 Dukaten für jene
dreijährige Stute, welche die vorzüglichste Zucht,
fahigkeit v.rspricht; ' ^

Ein Prämium mit 4 Dukaten für die zu-
nächst preiswürdige dreijährige Stute, und

Zwei Prämien mitje 3 Dukaten für noch weiter^
prciswürdige dreijährige Stuten ausgegeben
sowie silberne Medaillen «Für gute Zucht und
Pflege der Pferde" sowohl an die Eigenthümer
der pramirlen Stuten, als auch an i'cne Pfcr.-
dezüchter, deren Stuten zwar ebenfalls preist
wlitdig befunden, jedoch wegen Unzulänglichkeit
der Plämicn mit solchen nicht bclheilt worden
sind, erfolgt werden sollen.

Konkursfähig sind: l
:l) Mutterstutcn von ihrem 4. bis zum 7. Lebens-!

jähre, mit gelungenen Saugfohlen, wcnn die^
Stuicn gut gepflegt, gesund nnd kraftig sind,
und wcnn sie die Eigenschaft einer guten
Zllcht besitzen und ^

li) dreijährige Stuten, welche eine vorzügliche!
Zuchtfähigkcit versprechen und durch Ver-!

Wendung zum Zuge noch nicht sichtbar ver-
dorben worden sind.

Die Eigenthümer, der um Zuchtpramien
konkurrirenden Stuten müssen durch ein Zeug-
niß des Gemeindevorstandcs nachweisen, dasi

> entweder die sammc dem Saugfohlen vorge-
! führte Mutterstutc schon vor der Geburt des
Fohlens ihr Eigenthum war, oder abcr, daß
dic vorgeführte dreijährige Slute von einer zur
Zeit der Geburt ihnen gehörigen Stute gebo-
ren uud von ihnen auferzogen worden ist.

Eine mit einem Zuchtpramium bereits be»
theilte Mutterstute kann bis zum 7. Lebensjahre
noch um ein zweites Zuchtpramium konkurriren,
wenn sie in cincm dcr ersten Pramirung nach-
folgenden Jahre wieder mit cinem gelungenen
Saugfohlcn vorgeführt wird. Muttcrstutcn^
welche bereits zwei Zuchtprämicn erhalten ha-
ben, sind von der weiteren Konkurenz ausge-
schlossen.

Ebenso können dreijährige Stuten, welche
in dieser Eigenschaft ein Zuchtpramium erhalten
habcn, als Muttcrstutcn noch zwei Mal prämirt
werden.

Die Preiswürdigkeit dcr Stuten wird mit
Rücksicht auf dcn höheren oder niederern
Stand, in welchem sich die Landespferdezucht
in dcr Umgebung der Konkuröstation wirklich
befindet, beurtheilt. Stuten, welche offenbare
Spuren verwahrloster Pflege zeigen, werden
nicht prämirt.

Die Beurtheilung der Preiswürdigkeit, so
wie die Zuerkennung der Zuchtprämicn und
Medaillen erfolgt in dcr Konkuröstation durch
eine hiezu abgeoi dnetc politisch - militärische Kom-
mission, und es »v.'ld^n r>!.' Plämiln gegen ge<
stempelte Quittungen, und die M.daillcn geqen
ungestempelte Empfangsscheine sogleich am Kon,
kursplatze ausgefolgt.

Für das Jahr lttl»2 wird in Kram dic
Konkursstation A d c l s b c r g bestimmt,woselbst
am 14. A u g u s t , lnn !> Uhr Vormittags, die
kommissionel!e Besichtigung der vorgeführten
Pferde beginnen wird.

Von dcr k. k. Landeöbehördc für Kvain.
Lalbach am 5. Mai l t t i i^ .

Dr.AarlMejnlsch Eksel uon ^r.mlsck ,„./>.
k. k. ^andrschrf

Z. l « l " (2) N l Uwl».
K tt « d Nl a ch u tt ft.

Bei dcr am l . Mai d. I . in F^Igc dcr
allerl). Patcntc vom »tl. März l « l » und 2».
Dezembcr 1^50 vorgenommenen 3'»« und :l5»7.
Vcrlo>ung der älteren Staatsschuld sind die
Serien 47» und 2 gezogen worden.

Die Serie 2 enthält Banko ° Obligationen,
im ursprünglichen Zinscnfuße von 5»M, u z :
von Nr. W l bis im-ll.s Nr. l!>5l, mit dem
Kapilalobetrage von i>><u.45,7 si. und der ein-
gereihten n. ö. ständischen Domestikal-Obliga-
tionen , im ursprünglichen Zinsenfuße von 4"/^
und zwar: Nr. l0tt5> bis cinschließig')ir. l l ' ^ l ,
im Kapitalsbctrage von «5)tt'<i5,tt fi.

Die Serie 4?l enthalt die böhm. ständische
Aerarial - Obligation Nr. lUt.^5,<i, im ur«
splünglichen Zinsenfuße von 4°/« mit cincm
Zweitinodreißigsiel der Kapitalosumme, und
die n. ö. ständischen Acrarial-Obligallonen vom
Rezesse vom 30. April »7l»7, im ursprüng-
lichen Zinscnfuße von 4"/«, , und zwar: Nr
'^3.<j^4 mit einem Fünftel der Kapilalssumme,
und Nr. 26,4 l!> bis cinschließig Nr. 3'i <»?3
mit der g.nizen Kapitalssumme, — im Gesammt-
Kapitalsbetrage von »,25>l.'<ilU fl. 43 kr.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen dcs a. h. Patentes vom 2 l . März l 8 l «
auf dcn ursprünglichen Zinsenfuß erhöht, und in-
sofern dieser 5°/° (5, M . erreicht, nach dem nnt
der Kundmachung des Finanz-Ministeriums

vom 2«. Oktober l k58 , Z. 5>'<i86 ( R . G . B .
Nr. 190) veröffentlichten Umstcllungs'Maßstabe
in 5°/^, auf österr. Währung lautende Staats-
schuldvcrschreibungcn umgcwcchsclt.

Für jene Obligationen, welche in Folge
dcr Verlosung zur ursprünglichen, abcr 5 A
nicht erreichenden Verzinsung gelangen, werden
auf Verlangen dcr Partci, nach Maßgabe der,
in dcr erwähnten Kundmachung enthaltenen Be-
stimmungen, 5 "/„ auf österr, Währung lau-
tende Obligationen crfolgt.

K. k. Landcsbchördc für Krain.
Laibach am tt. Mai 1KV2.

» r . Kar l Ullepitsch <?dler v. Krainfe ls,
k. l. Landcschcf.

3̂  ,64.^V^l)
Kundmachung.

Mi t Beziehung auf die hieramtliche Kund»
machung vom 23. Jul i l k l i l , Z. tt, (im
Amtsblatte dcs ,)O580l-v.',lol'« ^>il'8llmi« vom
25. Jul i l t t l i l , Z, l l w , ) wird bekannt ge.
macht, daß dic Prüfungen aus dcr Verrcch-
nungskunde am 12, Juni d I . hieramls wer»
den abgehalten werden.

Diejenigen, welche durch den Besuch der
Vorlesungen, oder durch Selbststudium dazu
vorbereitet stnd und dlr F!,,ung abzulegen
wünschen, haben ihre nach d ^ '.'lndeutung der
vorerwähnten Kundmachung vorjchriftmäßig be»
lcgtcn Gesuche längstens bis 5. Juni t>, I .
Hieramts einzureichen.

Nach dcn neuesten Bestimmungen (Bei-
lagc zum F. - M.< Vcrordnungöblatte Nr. >6,
vom Jahre Ittti?) werden znr Ablcgung der
Prüfung auch Kandidaten aus Krain zugelassen
werden.

Von dcr Prüflings - Kommission für die
Sta a tsrechnungöiviss.'n schaft,

Trieft den «1. Mai lkl»2.

Z l.'»3. n (3) Nr. 131, ull Nr, <»3ll.

Straße nbau-Li.; i tat ions>
Kundma chung.

Die Minuendo - Versteigerung der mit dcm
hohen k. k; Landcsregicrungs ^Erlasse vom 2 l .
April d. I . , Z. 3^«!), für das Verwaltungs-
jahr Ik<»2 zur Au0fl.hiulig bewilligten Kon»
servations - und Rekonstluktionsbautcn, dann
Llcfcrung des SlraßenbauzeugcS an der ?lgra-
gramer Reichöliraße, wird bei dem löbl, k. f.
Bezirksamte Sittich am 2 l . Mai d. I . nach den
einzelnen Bauobjekten vorgenommen werden, als:
1) Die Rekonstruktion des baufälligen Durch-

lasses, im D. Z. M / i i — 7 im Orte AZci-
xclvurg, mit dem aojustirten Betrage von

23« si 24 kr.
2) Die Rekonstruktion dcr vrrfallcmn Wand«

maucr, im D. Z i l l / l i — 7 in Wcixelburg,
mit dcm adjustirtrn Betragc von K5 st. l>) kr.

3) Die Rekonstruktion der eingcslürzten Stra-
sienstutzmauer, im D. Z I l l / 6—!> außer-
halb Weirclburg, mit dem adjustirtcn Be-
trage von 45» st. M kr.

4) D>e Herstellung einer Grabenlclstenmaucr
im D, Z. V '< l /2—3, mit dem adjustirten
Kostenbeträge von . . . l W si. 5,l kr.

5) Die Aufstellung von neuen Sicherheiitzgrlän,
dern auf dem Peschenigberg, D . Z . l l l / l — 2 ,
im adjustirten Bctragc von 2 l5 si l>3 kl.

<i) Die (Ärlanderaufstcllung im D. Z. l V / > 2
— l» und V l l / < i — ^ , im adjustillen Be-
trage von 37l fl 6U kr.

und 7) Auf B.ischaffung von neuem Bauzeuq,
der Betrag von . ' . . , UU si U kr.
östcrr. Nährung,

Zu dieser Versteiqerungs-Vcrhandlung wer«
den Unternehmungslustige mit dem Beisahe ein-
eingeladen, daß Jeder, der für sich oder alS



Anhang zur Laibacher Heitung.
N n r l l ' N l l p l ' t s ^ f W i e n , 14. Mai. (Mittags 1 ' / . Uhr) (Wr, Zt., Abdbl.) D>S Geschäft still; in dm .ssursc» imr .icri„qlrc A.„'cr!»i^ Struct < Anlsihc,um eiun, Arüchlbnl l'.ss.r
^ U i U l N ' l ^ » » » / ^ . bcz.U)!t, I^O.r-Losc schr s>st; 1,^3^-Losc uiil .,,is^bl)t>». Ormld.ncl^uü.^-Obli^itioiie!! wi^ ssNicr» . i'.ur ciüe P.,rt>i Till,'!,,^ »irnilüta» ohnc Ät'Nlhlücr. Epcfula-
til.'!iS-Eff>st>n auf dcn, .^stril^n Gt.md säst ohne alll' Schwanlllüg, Kreditlose a,l6gc„0!ll!»e>i, die u»> '/,«°/« sticg»'». F^mde !Ua!iltcn zu dcn grstvigcn Prnscn Ware, Dukatm ltwaö l'illigtr
offerilt. Gcld fortwasirciid sclir flüssig

Öeffcntliche Schult».
ä. dc« Klaal« (sür INN ft.)

Wlld Wa>.
I n üsterr. Wäh,»»>, . zu 57° 6»,— 68 20
b°/, Aulcl,. v, 1«<N mit Ruckz W 60 93 70

dctto ĥnc ?Il'sch!ii>t 1862 . 91.60 91,80
Naticnal-Änl.'l.'l'ü »ut

Iänncr-^mipuns . „ 5 7» «4 80 84 90
National-Niilchcn mit

?lpril.<5?up>.'ns . . „ 5 „ 84 60 84,70
Mctaliqms . . . . „ 5 „ 71.80 71,90

dctto »iit Mai-Coup. „ 5 „ 71.85 71 95
dctto 4z., 64.50 65.—

mit Verlosung v. Jahre 1839 143. ^ 144,—
„ 1854 98.50 98 75

., ., I860 zu
500 st, , 98.60 9870

„ „ z» 100 fl, 103 50 103 75
Como « Rrutcnsch. zu 42 l^.nuzl,'. 16 75 17 —

L. der Aronläudcr (für i l l l ) fi )
GnlüdlNtlastuilgl'-Ol'ligatioittn.

Ni.d.r-<D.stell.ick . . zu 57, 87,50 88 50

(«»Id War,
Ob.-Ocst. und Salzb. zu 5 7 , 87.-- 87 50
Aohnnn 5 ., 88,— 89,—
StciVrmarf 5 ., 88 - 88,50
Mähici, i l. Sll)<,!lcu , 5 „ 88,50 91 —
Ul,.,aru 5 „ 73,80 7450
Teiu. Van. Kn'. u Slav. 5 . 7 3 . - 73,^')
AalizlVn 5 „ 7 3 . - 7325
Sicl'c»t>. u, Vulow. . . 5 „ 7 1 — 7i.50
Vcnctianischcs Anl. 1859 5 „ 99,50 100.50

A k t i e » (pr. Stück),

Natioiialbank 848.— 849.—
Kreditanstalt ,u 200 fl. ö. W. 220 30 2 2 1 , -
')t. ö (55io»> -Ges. z. 500 fl. >v W, 633 — 634.—
K. Ferd -Nordb.z. 1000 ft. (5M. 2278. 2280.—
Staats-Ois.-Gls. zu 200 fl. CM.

rder 500 Fr 272.50 273 . -
Kais. (tlis.-Aah» zu 200 fl, CM. 168,50 169.—
Siid^nrrdd.Aerlv-B.iwc)., „ 133,80 134,—
Süd, Staats.-, lomb.ven.n. Ecnir.

ital. Eis. 200fl, ö. W 500 Fr,
m 180 fl. (907,) (5in4.ihl„!ni 287,— 288.—

Ocld War,
Galiz.Karl-Lildw.-Val», z. 200 fl.

(Wi, »i. 180fl. l 9 0 ' , ) (iinz. 237 50 237.75
Ocft. Den.-Dampssch-Ges. « . ^ 458.— 459.—
Oesterreich, iüryd in Triest 3 ^ 242.— 244,—
WienerDampsm,-Mt.-Ges.^,»V 398.— 401.—
fester Kettenbriict.» . . . . 392.— 395,—
Böhm. Wlstbahn zu 200 fl, . 16550 165,75
Theißl'ahn-Altien 200 fl (5, M.

n>. 140 fl. (707,) Einzahlung. 147.— 147.—
Pfandbriefe (fnr 100 fl.)

National- 6jäh.v. 1.1857z 5°/ , 103,60 104.—
l'anf auf 10 „ d.tto 5 „ 99— 99,50
C, M. verlosbarc 5 „ 90,75 91 ,—

Mtioüalb. aufü. W ve>ll,'sl',5 „ 86 70 86,90
Uose (per Tlülk.)

Kred.-Nnslalt sür Handel u Gew.
zu 100 fl. üst. W. . . . 135.80 136 —

Don,-Da»wls.-G. z» 100 fl. (5M, 102.50 102 75
Stadtglm. Ofen „ 40 ., (5. M. 3?.— 37,5»
sMerhazy „ 40 „ „ 101.— 101 50
Salm 40fl,öst W. 39 50 40,—

Geld Wäre
Palffy zu 40 fl. CM. . 38.— 38 25
Mary „ 40 ., ., . 36,75 37.—
St. (5'enoiS ^ 40 ., „ . 38. - 38.25
Nindischgräh „ 2 0 ^ „ . 22 75 23.—
Waldslli» „ 20 „ „ . 25.— 25 50
Ke l̂evich .. 10 „ „ . 1550 15.75

Wechsel.
3 M o n a t e .

Gcld Vricfe
Augsburg für 100 st. sndb. W. 110,75 111.—
Franssurt a. M. detto 110,85 111.20
Ha,nl'urg fnr 100 Mark Äauso 98,— 98,25
London ,,lr 10 Ps, Stcrlin., . 132,— 132,10
Paris für 100 sn,uils . . . 52,— 52,10

l5ours der Gcldsorten.
Geld Ware

K. Münz - Dukaten 6 fl. 26 kr. 6 ft. 27 Nlr.
Kn'iml . . . . 18 ., 10 „ 18 „ 14 „
NavoleonSd'or . . 10 „ 48 „ 10 „ 50 .,
Nuss. Innerialö . 10 ., 75 „ 10 „ 7? „
Ver.iin'thaler . .>> 1 „ 96 „ 1 „ 96>,„
Sill'er-Agio . . 130 .. 50 „ 130 ., 75 ..

Effekten- und Wechsel-Kurse
an der k. k. öffentlichen Vörse in Wien

Dll, 16. Mai 1862.
Effekten. Wechsel.

57« MetalliaueS 71.85 Silber 130 35
5'^?iat -Anl . 84 80 ^ Lrnd n . . 131,80
Vanfaktici, . . 850, K. l , Dukaten . 6 27
Krcditatticu . . 219.80 >

Z. 9l2. (2)

Vorletzte Woche
zum Ankanf der

Coneordia - Lose,

ZU mit 661 Velgemillden ^
im Werthe von

W>d, 2 0 . 0 0 0 OW,
zur Untcrstl'ltzunss hilftbedürftigcr
Schriftstcllcr und Iournalistcll.

Z» de'iiehcn dei allen dclainUr» ^ud-Vcrschlsiszcrn, durch
sämuulichc Zcitllügo-Rcdalliolicn, Vnchhaudllingcn u. s. w.

Wicdervertäufcr erhalten

s c ^ «<> U»e^«o,»t l>» «3», t « , . ̂ V ^
uud bcln'bcl» sich dicsclbcn uinniltclliar an dic Gefertigte ;n
zu wenden.

Die VeschilNZlcitung dcr Concordill-Lottcrie.
Wi<„ , Grosie Hchule,»strasic Nr. «2i.

!f r emde «l 2! l l z e i g e .
Den 14. Mai 1862.

Die Herren: v. Ganoroll i . s. k. Kreisgsrichls-
5lall). — Seiler. Gcschäflörciscilrer. n,w — Vlc'ch,
uo„ Wien. — Hr. Dr. i.'0'^n-. k. k. Nc'lar. uou
Gr^z. — Die Herren: Dolkschlil. Sekretär, —
Dolllsch.il. Adjunkt, und — Schmirl. ForslmeiNcr.
rl,'i, Prag. — Hr. u. 3i»i>»cr, FlU'riködesiper. uon
5!l<ige»f!itt. — Hr. Koch. Handelsmann, uon Tricst.
Hr. ^öwin^er. Haiieclsmann. uon ̂ .misch.i. — Hr.
N>Üovich. H!i»0llöm<i!M. uon Karlstadt. — Hr. Voll»
man». Ul'ii Hchöitt'er^. — Hr. Snchy. H^ndlnnqs-
Cc'ininis, — F,l. Möömcr. k. k. Kammervirtnosin,
v^ii W>ell.

Z 624. (6)

Nicht M übersehen!
Dcr M t e i e r h o f , in t>er Nähc dcr Slcinerne»

Knicke, dcstedllid auö einem nroücn gewöllucn Hiel̂ er,
S t t i l l n i ! ^ . Wa^cnrenlise, Dresch. n»d Hendo^en auf
1000 Zenlner Heu , l^nn ein (3«>nn"iscg<irlcn lüid
einem gnten V iunnen. ist ans fieier Ha>,l) täglich z»
uclk.nifeii.

Das Nähere l'eiin Eigtnlhnmcr W''»'.'»»?. X l » v .

^'.ubach am 30. Api i l 1802.

3- »I»- 13)

Das Mineralbad
Rraittlla-Tojllitz

nächst Vtohitsch in Kroatien.
Dessen Saison am s . M a i in dem alten, am KH. Mta i aber in dem mua/-

bauten Badegebäude eröffnet wird, liegt von ^>ettau, ^ lnnn und Iln,""»« jl' >;
Stunden, von Sauerbrunn ^ Stunden entfernt, in einem reizenden Thalo Ober-
zagorieus an der Grenze von Steiermark, hat ein mildes Klima und geringe Tem-
peraturs-Schwankungen. Die wasserreichen Thermalque l len haben !> Bassins von
2,̂  bis ll-iV,«)" R. ulld eine Anzahl, Eeparatbäder mit einem^Schwitzsalon.

Das B a d hat seinen großen Ruf gegen Gicht, Rheuma, deren Folgen und ver-
wandte Krankheiten; außerdem ist es bei Schleimhautleiden, wie Kehlkopf-, Luftröhren-,
Lungen-, Magen-, Darm- und Vlasenkatarrh, bei Nervenleiden nach schweren Krank-
heiten, nach Operationen, bei Zustanden in Folge schwerer Geburten, bei Lähmungen,
Haut- und Ohrenkrancheiten als bewahrt angezeigt.

Dcr K u r o r t ist mit 1tN) ausgemalten Zimmern, einem Salon und einer T ra i -
tenrie im neuen Kurhause bereichert. Ein Qmnibus verkehrt vom KH. M a i an
zwischen hier und Sauerbrunn bei Mohitsch, und geht derselbe hier um 7 Uhr
Morgens, und in Sauerbrunn um 1 Uhr Mittags ab, und schließt sich in Haner-
brunn den Stellwägen von und nach Pöltschach an.

Anftagen wegen Quartierbestellungen sind an die Bade-Direktion, und ärztliche
.in den Badearzt « . . . ^««2<-«- 5" richten.

Krapina-Töpl i tz Saison »HOH.
»le IStule-Uircktioii,

Z. U02. (2)

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, dah wir

Herrn Alois Cantoni
eine Haupt-Agentschaft für Laibach und Umgebung übertragen haben.

G r a z , im Mai l8<>2.

Dic Geucral-Agentschaft dcr Vcrsichenmgs-Gesellschaft:
,^slerr. ZfliöliC il, Men"

für Tteiermark, Kram und Kärnteu.
Jtloritz ScHucH.

M i t Bezug auf vorstehende Anzeige empfehle ich mich zum Abschluß von Feuer- und Transpartuer-
/ichcruugen unter liberalen Bedingungen und bin zur Ertheilung jeder gewünschten Auskunft gern bereit.

Laibach, im Mai 1862.
Die Haupt-Agelltschaft dcr Versichenlugs-Gesellschaft:

M m . Phönir in Men"
für Laibach und Umgebung.

. BloiH Canloni.


